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„Vereint ist auch der Schwache mächtig“
Schiller

In diesem Jahr stand das Thema „Gemein-
sam für den guten Zweck“ im Fokus unserer
Stiftungsarbeit und wird uns auch die nächs-
ten Jahre als Leitbild dienen.

Auf unserer Insel Borkum standen und stehen
immer mehr Gruppierungen und Vereine für
„Gemeinsamkeit“ ein und dokumentieren da-
durch den Wunsch nach mehr Zusammenhalt
und Einigkeit. Ein Schiff auf Kurs zu halten geht
nur, wenn die Mannschaft gemeinsam daran ar-
beitet und jeder seinen rechten Platz an der rich-
tigen Stelle hat. Energien werden gebündelt und
Ziele schneller erreicht. Borkum braucht endlich
eine Vision. Eine Vision die wir nur gemeinsam
entwickeln können, indem wir uns immer wie-
der fragen, was wir für unsere Insel erreichen
wollen, wie wir uns unsere Insel in der Zukunft
vorstellen. Die Borkum-Stiftung als Bürgerstif-
tung für Bürger von Bürgern ist bereit, hierfür
einen Beitrag zu leisten und diesen auch nach-
haltig durch gemeinsame Aktionen zu untermau-
ern, weil wir diese Insel wertschätzen und lieben
gelernt haben.

Eine Bürgerstiftung braucht daher nicht nur Ihre
 !"!#$%&&% (!)%*+),)#-!./ 01%!+2 3$45)$. $+)
auch die ehrenamtliche Mitarbeit bei der Ent-
3$46&-!. -!7 (8+%)#-!. 92! :*2;%6)%! -!7

Aktionen. Die Borkum-Stiftung vereint daher
Menschen, die gestalten wollen, Verantwortung
übernehmen und sich einsetzen für Ihr Lebens-
umfeld.

Das dritte Jahr unserer Arbeit liegt nun hinter
uns. Wir können von vielen schönen Projekten
und einigen beeindruckenden Erfolgen berich-
ten. Vor allem freuen wir uns aber über stetig
wachsendes Vertrauen, dass uns Borkumer und
Borkumfreunde entgegenbringen. In dem fol-
genden Bericht informieren wir über die Tätig-
keiten, Einnahmen und Ausgaben der Borkum-
Stiftung.

Borkum, im Februar 2010

Ihr Vorstand

v.l.n.r.: Klaus Kühl-Peters, Petra Stanggassinger,
Martina Blume und Torsten Juilfs

Borkum-Stiftung, Postfach 1930, 26745 Borkum
Tel.: 0 4922 -91912-10, Fax: 04922 -91912-29

www.borkum-stiftung.de
info@borkum-stiftung.de

Eine Insel zeigt Weitblick
Borkum-Stiftung - Jahresbericht 2009

Foto: Peter Schiffner
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Entwicklung der Borkum-Stiftung

Im dritten Jahr nach der Gründung am 4.
Dezember 2006 lag der Schwerpunkt der Stif-
tungsarbeit auf der Vernetzung mit anderen
Borkumer Institutionen und natürlich wei-
terhin auf der Bekanntmachung der Bürger-
stiftung bei Insulanern und Gästen.

Der Vorstand tagte viermal. Der Stiftungsrat
kam zu drei Sitzungen zusammen. In dieser
Runde wurden wieder zahlreiche Projektideen
entwickelt und verwirklicht. Im November wur-
den die Stiftungsräte für eine zweite Amtszeit
bestätigt. Neu hinzugewonnen werden konnten
7%* <2*6-8%* =%*!%* >"??%* -!7 7%* (!)%*!%5-
mer Ralf Zastrau aus Götelborn, der sich bereits
aktiv für Jugendliche im Saarland einsetzt. Dem

#3@&A6@? .%! B)$A)-!.+*") .%5@*%! 7"8$) C D!-
sulaner und 5 Gäste an: Volker Bouvain, Dr.
Bernhard Brons, Manfred Harms, Rainer Haupt,
E*/ (&*$45 F"&45"-G E*/ H&%I"!7*" B458$%7G J"!
Schneeberg, Markus Schuldt, Barbara Schul-
te, Werner Tapper, Dr. Rolf Westhaus und Ralf
Zastrau.

Finanzbericht
Im Jahre 2008 verstarb Johann Heck und ver-
machte der Borkum-Stiftung unter anderem sein
Wohnhaus. Der Verkauf zugunsten der Borkum-
Stiftung erfolgte im Jahr 2009. Der Erlös in
K@5% 92! LMN/OPPGQQ 0(R .$!. $! 7"+ B)$A)-!.+-

kapital ein. Des Weiteren haben wir im vergan-
.%!%! J"5* NSPGQ 0(R "! T-+)$A)-!.%! %*5"&)%!/
Der Stand des Stiftungskapitals zum 31.12.2009
3"* 7"8$) 0(R LOL/SPMGLN/ E"+ B)$A)-!.+6"?$-
tal wurde zwecks Anlage in eine professionelle
Vermögensverwaltung übergeben.

Einnahmen aus
Spenden & Sonderspendenaktionen:
Bis Ende Dezember haben wir Spenden über
insgesamt EUR 22.473,76 erhalten.
MU K$%*92! 1%&"-A%! +$45 0(R M/LLPGQQ "-A
zweckgebundene Spenden für Verwaltungskos-
ten, die regelmäßig von den Gremienmitgliedern
gezahlt werden. An dieser Stelle sagen wir allen
Gremienmitgliedern im Namen des Vorstandes
5%*#&$45%! E"!6/ V5!% 7$%+% (!)%*+),)#-!.G
könnten wir unsere Arbeit in dieser Form sonst
nicht weiterführen.
2) Der Sonderspenden-Fonds für das Seebestat-
teten-Denkmal enthält Spen-
7%! $! K@5% 92! 0(R
187,30 und für den Wa-
)%*)22*! 0(R MPPGQQ/
3) und das Sonder-
spendenkonto Kinder-
gartenförderung Spen-
7%! $! K@5% 92! 0(R
7.029,52.
4) Des Weiteren wurden
der Borkum-Stiftung frei zu
9%*3%!7%!7% B?%!7%! $! K@5% 92! 0(R W/SNPGQ
- anvertraut.
5) Einnahmen aus Aktionen: Aus unseren Ak-
)$2!%! X<,45%*Y258"*6) -!7 Z%+-!.%!U 5"1%!
3$* 0$!!"58%! 92! 0(R CCNGS[ %*#$%&) -!7 7%*
Buchverkauf „Borkumer Platt“ erbrachte bisher
%$!%! 0*&@+ 92! 0(R [/WPMGCP/

Ausgaben
Die Ausgaben setzen sich im Wesentlichen aus
folgenden Posten zusammen:
0$.%!% :*2;%6)% 0(R \/\SMG\C
]@*7%*?*2;%6)% 0(R C/LL\GPM

Neue im Stiftungsrat: Werner Tapper (links)
und Ralf Zastrau
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Zusammenfassung Finanzen
Im Jahresabschluss stehen den Spendeneinnah-
8%! 92! $!+.%+"8) 0(R SS/[CLGC\ -!7 T$!+-
%*)*^.% $! K@5% 92! 0(R \/SCWGPW _2+)%! $!
K@5% 92! 0(R MC/NPPGC\ .%.%!,1%*/ E"*"-+
%*.$1) +$45 %$! `1%*+45-++ 92! 0(R C/OLMGWC/
Zusammenfassend ist festzustellen, dass die an-
gefallenen Verwaltungskosten durch die Spen-
deneinnahmen abgedeckt sind. Das Gründungs-
kapital und die Zustiftungen wurden, wie es das
Stiftungsrecht vorsieht, nicht angegriffen.

Eigene Projekte & Veranstaltungen

Borkum-Stiftung erarbeitet 600 EUR für die
Arche Bücherei

Mitglieder des Vorstandes und des Kuratoriums
der Borkum-Stiftung veranstalteten im Rahmen
des bundesweiten Projekttages aller deutschen
<,*.%*+)$A)-!.%! %$!%! <,45%*Y258"*6) #--
gunsten der Arche Bücherei. Die von vielen Bor-
kumerinnen und Borkumern gestifteten Bücher
fanden reißenden Absatz, so das am Abend das
+)2&#% 0*.%1!$+ 92! N\PGO\ 0(R %*3$*)+45"A)%)
worden war. Die Borkum-Stiftung rundete die
B?%!7% "-A \PPGQQ 0(R "-A/

Ferienpass-Aktion
für Borkumer Schulkinder
Im Juli 2009 gab es erneut eine Ferienpass-
Aktion der Borkum-Stiftung in Zusammenar-
beit mit der Cimbria Operation Ltd. & Co. KG.

Der Geschäftsführer Andi Peters erklärte die
Wanderausstellung über das Schiffsunglück des
Auswandererdampfers Cimbria spannend und
6$!7.%*%45)/ E%! K@5%?-!6) 1$&7%)% %$! H-+Y-.
auf das Expeditionsschiff THOR Neocorus mit
anschließendem Grillen.

Borkum-Stiftung und Rotary Club
gemeinsam für den guten Zweck
Im November 2009 fand in der Kulturinsel ein
.%8%$!+"8%* <%!% #QH1%!7 92! <2*6-8QB)$A-
tung und Rotary Club statt.

Borkum-Stiftung - Jahresbericht 2009
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Zahlreiche Borkumer Gruppen hatten sich in
den Dienst der guten Sache gestellt und dazu
1%$.%)*".%!G %$! 1-!)%+ (!)%*5"&)-!.+?*2.*"88
auf die Beine zu stellen: Die Babbelgüütjes, die
Trachtengruppe des Verein Borkumer Jungens
e.V. 1830 und die Schauspielerin Anke Kremer
traten im ersten Teil des Programms auf.
Die Borkumer Niederdeutsche Bühne, Albertus
Akkermann und die Band Marlon`s Room ge-
stalteten den zweiten Teil des Abends.
Besondere High-
lights waren die
beiden „Talk up
Platt“-Runden mit
dem bekannten
NDR-Moderator
Ludger Abeln in
dem auch das von
der Borkum-Stif-
tung herausgege-
bene Wörterbuch
„Borkumer Platt“
vorgestellt wurde.
Der Reinerlös
7%* <%!% #Qa%*-
anstaltung kommt mit
über 4.000,00 € dem
Polio-Plus Programm
von Rotary Internatio-
nal zu Gute, der Erlös
aus dem Verkauf des
=@*)%*1-45%+ Y$%b) $!
das Stiftungskapital der
Borkum-Stiftung. Al-
leine an diesem Abend
wurden bereits über 100 Exemplare
verkauft. Das Buch ist weiterhin in der Filiale
der Oldenburgischen Landesbank (OLB) und bei
der Borkumer Kleinbahn zum Preis von 18,50 €
erhältlich.

Weihnachtsbaum der Kinderwünsche
Auch im dritten Jahr war die Weihnachtsbaum-
Aktion der Borkum-Stiftung wieder ein voller
Erfolg. Bei der Borkumer Kleinbahn wurde der
„Weihnachtsbaum der Kinderwünsche“ im Fo-
yer des Reisezentrums aufgestellt und von der
Bienengruppe des Kindergartens mit 47 Weih-
nachtswunschbriefen bedürftiger Borkumer
Kinder geschmückt. Innerhalb kürzester Zeit
3"*%! "&&% =-!+45#%))%& 928 <"-8 .%?Y,46)/
Kurz vor Weihnachten konnten dann alle Ge-
schenke durch die Stadt Borkum an die entspre-
chenden Kinder überreicht werden.

Seniorennachmittag der Borkum-Stiftung
(!)%* 7%8F2))2 c_&@!%!G <$!.2 +?$%&%!G d$)"*-
renmusik und Gesang“ lud die Borkum-Stiftung
im Februar 2009 ins Gemeindehaus „Arche“ der
Ev. Luth. Christus-Kirchengemeinde am neuen
Leuchtturm ein.

0 Exemplare

 

1

gleichzeitig ein NOKIXEL (Lexikon)für Begriffe, Ausdrücke, Namen u.ä.,die in Vergessenheit zu geraten drohen.

Borkumer Platt – Deutsch

Versuch eines Wörterbuches des
Borkumer Platt(der Borkumer Mundart)

V.l.n.r.: Torsten Juilfs (Borkum-Stiftung), Joachim Bakker
(Stadt Borkum), Petra Stanggassinger (Borkumer Klein-
bahn) und Anja Onnenga (Stadt Borkum).
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Neben Kaffee und Kuchen wurde auch wieder
das traditionelle Bingo mit attraktiven Preisen
gespielt. Als musikalischen Leckerbissen konnte
8"! $! 7%* :"-+% %$! d$)"**%!+2&2 92! E*/ (&*$45
Malchau genießen. Im Anschluss folgte dann
!$%7%*7%-)+45%+ Z$%7.-) .%+-!.%! 92! (*+-&"
Ludwig. Insgesamt ein runder Nachmittag, der
gerade für unsere Senioren eine schöne Ab-
wechslung bedeutete.

„Runder Tisch“ bei der Borkum-Stiftung
Die Borkum-Stiftung holte die Idee des „Run-
den-Tisches“ nach Borkum. Sie versteht diese
sinnstiftende Plattform als Förderung der Ver-
netzung der unterschiedlichen Akteure auf der
D!+%& -!7 3$*7 "-45  !"!#$%&&% (!)%*+),)#-!.
geben. Der Vorsitzende der Borkum-Stiftung,
Herr Torsten Juilfs verwies in diesem Zusam-
menhang noch einmal auf die Grundidee des
Runden Tisches: Bürger, die in ihrem Lebens-
bereich etwas verändern wollen, kommen an ei-
nem runden Tisch zusammen und verlassen ihn
erst wieder, wenn sie eine Idee haben, wie diese
Veränderung bewerkstelligt werden kann.
Der erste von der Borkum-Stiftung
einberufene„Runde Tisch“ befasste sich in
mehreren Sitzungen mit dem Thema „Jugend“.
Neben der Bürgermeisterin und Vertretern
der verschiedensten Organisationen legte die
Borkum-Stiftung besonderen Wert auf die Be-
teiligung von Kindern und Jugendlichen. Aus
diesem Grunde saßen auch Schülerinnen und
Schüler mit am runden Tisch und erarbeiteten
#$%&A,5*%!7% a2*+45&^.%G "! 7%*%! (8+%)#-!.
bereits mit Erfolg gearbeitet wurde und noch
weiter gearbeitet wird.

Die Borkum-Stiftung fördert
Borkumer Vereine und Initiativen
Auch in diesem Jahr konnte trotz Wirtschafts-
krise ein nennenswerter Betrag erwirtschaftet
werden und für Fremdprojekte zur Verfügung
gestellt werden:

Notenbücher für Seniorenhuus In‘t Skuul
D8 <2*6-8%* B%!$2*%!5%$8  !7%) +%$) B288%*
2009 einmal in der Woche, ein Singkreis mit
der ehrenamtlichen Mitarbeiterin, Frau Claudia
Link, statt.

Torsten Juilfs übergab die Notenbücher
an Anja Rosenkötter (mitte) und Claudia Link.

„Singen verbindet, fördert die Gemeinschaft, ak-
tiviert zugleich das Gedächtnis, belebt den gan-
zen Menschen nahezu automatisch; schafft ein
Erfolgserlebnis durch minimalen Aufwand,“ so
Anja Rosenkötter vom sozialen Dienst im Se-
niorenhuus in`t Skuul. Mitmachen kann jeder:
summend, schunkelnd, taktklopfend, leise- oder
lautsingend. Spaß und Freude stehen beim Sing-
kreis eindeutig im Mittelpunkt! Die Borkum-
B)$A)-!.  !"!#$%*)% 5$%*A,* ;%3%$&+ MN <^!7%
eines 2-teiligen, speziell auf die Bedürfnisse äl-
terer Menschen zugeschnittenen Liederbuches.
Enthalten ist das Liedgut, mit denen die Bewoh-
ner und Bewohnerinnen „groß“ geworden sind:
über die Kindheit, Jugend und bis ins hohe Er-
wachsenenalter wurden die Lieder in den beiden
Bänden zu allen Gelegenheiten immer wieder
gesungen. Der Großdruck erleichtert allen das
Singen ungemein.

Projektunterstützung einer Diplomarbeit mit
dem Thema: „Umweltinsel“ Borkum:
Einschätzung des naturnahen und nachhaltigen
touristischen Angebotes eines Nordseeheilbades
im Hochseeklima

Borkum-Stiftung - Jahresbericht 2009
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Die Borkum-Stiftung fördert die Durchführung
%$!%* E$?&28"*1%$) $8 >5%8%!A%&7 (83%&)Q-!7
Naturschutz in Zusammenhang mit Tourismus
(Ökotourismus). Schwerpunkt der Arbeit von
Christiane Stolz ist u.a. die Frage „Borkum als
(83%&)$!+%&ef =%&45% H!+)*%!.-!.%! 3%*7%!
seitens verschiedener Beteiligter unternommen,
das Leben und den Tourismus auf der Insel um-
weltschonend und nachhaltig zu gestalten? Hier-
zu wurden von der Diplomandin Expertenge-
spräche mit beteiligten Personen, Institutionen

Ich gehe stiften, weil...

...ich dazu beitragen
möchte, dass soziale
Projekte auf Borkum
„in Bewegung“ bleiben!

Anja Onnenga
Verwaltungs-Angestellte

Ich gehe stiften, weil...
...wohnen kann man überall -

leben besser auf Borkum!

Dr. Harald Burmeister,
Facharzt für Orthopädieund Unfallchirurgie

Ich gehe stiften,
weil...

... alles „flockig“
weitergehen muss!

Maximilian B. Königbauer

Gastronom

Ich gehe stiften,
weil...
... gemeinsame

Projekte gefördert
werden!

Sigrid Juilfs
Vermieterin

Ich gehe stiften,
weil...

... wir Beide an
die Zukunft
denken!

Theo Robbers,
Betriebsleiter

bbee
leitee

Ich gehe stiften, weil...

...Arbeitskraft
und Zeit

kann jeder geben! Birgit Waschhöfer,
Fachkosmetikerin

Ich gehe stiften, weil...

...am Ende zählt,
was wir gemeinsam
bewegen konnten!

Birgit Meuser-Topel,

Erzieherin

,,,
aaa

Ich gehe stiften, weil...
...díes hilft, die Insel
für Bürger und Gäste

l(i)ebenswert
zu gestalten!

nn

,,
ammammamm
!!!! Dr. Bernhard Brons,

Vorstand und Geschäftsführer

Wir gehen stiften, weil...

...ein weiter Horizont
nicht alles ist!

Klaus Kühl-Peters, Hotelierund Ehefrau Ulrike

fg stiften, weil...I g sstitififfteteen, weieiill...weilweiill

us Kus K
Eh

Wir gehen stiften, weil...

laaauaulaaau
nnddddnnd

KKlKlKKlKlKl
uunn

...man damit immer auf

das richtige „Pferd“ setzt!

hIchh geheIchch gegehehhe

das richtige „dadass riricichchtitigigege „

I h hII hh hII hh h

Familie Haupt

..

Ich gehe stiften, weil...Ich gehe stiften, weil...IIcch ggeehe ssttififftteen, weeiill...
...man auch mit
kleinem Einsatz

Großes bewegen kann!

Petra StanggassingerBürokauffrau

und Organisationen (Tourismusanbieter, Wirt-
 !"#$% &'%()'&'* ,#%-( !"-%.* /01'2%&)23-45*
u.a.) geführt. Ziel der Arbeit ist es die aktuelle
Lage darzustellen, Trends und Potentiale auf-
zudecken und darauf aufbauend neue Strategi-
en zum Wohle der Insel und ihrer Bewohner zu
entwickeln. Da die Borkum-Stiftung sich für die
Belange der Insel, ihrer Bewohner und Besucher
einsetzt, betrifft diese Diplomarbeit verschie-
dene Schwerpunkte ihrer Förderbereiche und
stimmt daher mit den Stiftungszielen überein.
Wissenschaftlich betreut wird die Arbeit von
Dr. Dr. hc. Manfred Domrös, Geographisches
64 %)%-% #4 3'( 78"#44' 9-%'4&'(5:/4);'( )%<%
Mainz.

Öffentlichkeitsarbeit

Auch in diesem Jahr setzte Borkum-Aktuell die
Anzeigenkampagne „Ich gehe stiften, weil…“
0)% '"('4#0%2)!"'( /4%'( %=%.-45 3' 64 '2-
fotografen Peter Schiffner fort. Die Anzeigen
werden als Stiftungsbeitrag vom Borkumer
Werbe-Service als Herausgeber von Borkum-
Aktuell gesponsert, hierfür werden also keine
Stiftungsmittel verwendet. In allen 11 Ausgaben
des Jahres 2009 waren Stifterinnen und Stifter
mit ihrem persönlichen Bekenntnis zur Borkum-
Stiftung vertreten.

Wenn Sie mehr über die Borkum-Stiftung erfah-
ren wollen, sprechen Sie uns an oder rufen
Sie uns an:
Torsten Juilfs 0 49 22 - 91 91 210
Klaus Kühl-Peters 0 49 22 - 30 40
Tina Blume 0 49 22 - 41 21
Petra Stanggassinger 0 49 22 - 72 73
Gerne können Sie sich auch auf unserer Home-
page unter www.borkum-Stiftung.de im Forum
mit einer Idee einbringen oder den Kontakt zu
uns über die Homepage herstellen.
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Es ist fast ein Jahr her, als
sich die „Borkum-Stiftung“
als Schirmherrin eines The-
mas widmete, dass auf unse-
rer Insel eine große Brisanz
hat:
Was kann man tun für Kin-
der und Jugendliche, deren
Freizeitgestaltung und wie
gibt man gute Impulse für
den Nachwuchs, die rich-
tungsweisend sind. An einem
sogenannten „Runden Tisch“
konstituierte sich eine Grup-
pe interessierter, engagierter
Menschen, um in einem ersten
Treffen die diesbezügliche Vor-
gehensweise zu besprechen.
Vertreten waren öffentliche
Personen der Insel und das Ju-
gendamt der Stadt Leer, Vor-
standsmitglieder der Borkum
Stiftung, Pädagogen und Inter-
essenvertreter aus anderen Be-
reichen. Das Ziel war schnell
benannt und hieß:
> ?-$ %8!@-45 3'(

Personalbemessung im
hiesigen Jugendhaus

> A')4-45 B43-45 &')
der Borkumer Jugend und

> C)445'&-45 )4 3'( D(')-
zeitgestaltung, um von Pro-
blemstellungen wie Alko-
holkonsum, Aggression als
Frustabbau und gelangweiltem
‚Abhängen‘ - wie es manchmal
heißt -, in eine altersentspre-
!"'43' ?@%);)%<% .- B43'4E
In kleineren Arbeitskreisen
wurde ein Fragebogen er-
stellt, den die Schülerinnen

und Schüler der Inselschule
ausfüllen konnten und der uns
aufzeigen sollte, worin der Be-
darf besteht. Es war uns wich-
tig nicht am Bedarf der Kinder
vorbeizuplanen. Besonders en-
gagiert zeigten sich die damali-
gen Schülervertreterinnen, der
Inselschule in Zusammenarbeit
mit Dominique Plewe, seitens
der Lehrerschaft. Neben vielen
Wunschoptionen, nach Kursen,
Spiel und Spaß im Jugendhaus,
?- F=5'4 -43 ')4'0 GH2#%.
zum Treffen“, stellte sich deut-
lich heraus, dass einige Kinder
mehr brauchen als das: Verläss-
lichkeit in der Alltagsgestal-
tung, Hausaufgabenhilfe und

allem voran eine warme Mahl-
zeit am Tag, sind Dinge, die
einigen Kindern und Jugendli-
chen auf unserer Insel fehlen.
Hierin sahen wir den Einstieg
)4 3)' ')5'4%2)!"' B4#4.)'2-
le Fördermaßnahme, welche
die Borkum-Stiftung mit einer
Summe von 5.000.- Euro initi-
ierte. Seit Dezember 2009 kann
einer Gruppe von zurzeit 7 Kin-
dern aus besonderen Lebenssi-
tuationen täglich während der
Schultage eine warme Mahlzeit
geboten werden. Beliefert wird
das Jugendhaus, welches den
Mittagstisch durchführt, von
Bernd Helm, der mit einer sozi-
alverträglichen Preisgestaltung

Borkum Stiftung
Fördermaßnahme Jugendhaus

Das rechtzeitig zum Schulschluß von der Firma Helm im Jugendhaus angelie-
ferte Essen wird von P. Gresshöner (Mitarbeiter für Jugendarbeit bei der Stadt
Borkum) und Joachim Bakker (Sozialamt Stadt Borkum) entgegengenommen.
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Ich gehe stiften, weil...

...man auch im Alter noch
etwas bewegen kann!

Elli Laudan-Rust, Rentnerin,
Seniorenhuus In‘t Skuul

in das Projekt einstieg. Die
pädagogische Begleitung er-
fahren die Kinder durch Herrn
P. Gresshöner, der als Mitar-
beiter für die Jugendarbeit der
Stadt Borkum bereits letzten
Sommer eingestellt worden ist.
Im Anschluss an die Speisung
ist für den kleinen Kreis eine
Möglichkeit gegeben, Haus-
aufgaben anzufertigen. An die-
ser Stelle nun der Hinweis an
Sie, liebe Leser und engagierte
Bürger unserer Insel, mit einem
Herz für Kinder:
I)( &)%%'4 -0 /4%'( %=%.-45
dieser wichtigen Arbeit, im
Sinne der Kinder und Jugendli-
chen unserer Insel. Es ist wich-
tig, dass die Nachhaltigkeit
dieses Projektes gesichert ist.
Zum Einen Bedarf es an mehr
B4#4.)'22'4 A)%%'24* -0 3# 7--

gendhaus weiterhin mit Essen
beliefern lassen zu können, des
Weiteren fehlt es an Menschen,

die Zeit aufbringen möchten,
um an dem einen oder anderen

Tag eine Aufgabe zu überneh-
men, wie z.B. Hilfe bei den
Hausaufgaben oder der Essen-
sausgabe. Vielleicht haben Sie
auch eine Idee, wie Sie uns
anders unterstützen können.
Die „Borkum-Stiftung“ und
die Stadt Borkum freuen sich
darauf, in diesem Zusammen-
hang von Ihnen angesprochen
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elle Zuwendung (sei sie auch
noch so klein), zu erhalten. Im
Verlauf des Frühjahrs plant das
Jugendhaus einen „Tag der of-
fenen Tür“ durchzuführen, um
Ihnen einen Einblick in die Ar-
beit und alle Räumlichkeiten
geben zu können. Daran wer-
den die Kinder und Jugendli-
chen beteiligt sein, damit es für
alle abwechslungsreiche Stun-
den werden.

Paten gesucht
Werden auch Sie Pate
für ein Mittagessen durch
einen regelmäßigen
Kleinbetrag oder unter-
stützen Sie die Jugend-
arbeit einmalig und über-
weisen Sie bitte Ihren
Beitrag auf das Konto
der Borkum-Stiftung Nr.
816 33000 06
bei der OLB Borkum,
BLZ: 28020050 mit dem
Stichwort „Jugendhaus
Borkum“


